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AUSSTELLUNG
LÜHMANNS TRADITIONELLE

MIT TRENDIGER  ADVENTS-FLORISTIK
SAMSTAG & SONNTAG AB 9 UHR

Schwanewede – Weihnachtli-
che Stimmung im schön dekorier-
ten Gewächshaus: Am kommen-
den Wochenende gibt  es wieder 
Advent-Inspirationen bei der 
Baumschule Lühmann in Schwa-
newede. Auf die Besucher warten 
festliche Ideen und schöne Dinge, 
um sich auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. 

Aber nicht nur das: Geboten wird 
auch ein umfangreiches Begleit-
programm für Jung und Alt: Kin-
derspaß und Basteln mit Katha-
rina, Kaffee, leckere Waffeln und 
heißer Glühwein, Bratwurst vom 
Grill und weihnachtliche Leckerei-
en. Förster Wiedenroth ist zudem 

erneut mit Honig-Spezialitäten 
dabei. Am Sonntag  zirka 15 Uhr, 
freuen sich Cornelius Lühmann 
und sein Team auf den Auftritt 
des Gospelchores „Good News”. 

Die Besucher können sich auf 
ein „Winterwunderland” mit rie-
siger Auswahl, allerneuesten 
Accessoires, wunderschöner 
Weihnachtsdeko (auch zum Sel-
bergestalten), frisch gestalte-
ten individuellen Arrangements, 
Kränzen, Gestecken und Tan-
nengrün freuen. Natürlich dürfen 
die zu dieser Zeit passenden Be-
gleitpflanzen nicht fehlen: Klas-
siker wie Azaleen, Alpenveilchen, 
Weihnachtsstern & Co gibt es zu 

entdecken. Außerdem stehen die 
ersten Weihnachtsbäume im Topf 
bereit.

Sämtliches Grün wird von Baum-
schule Lühmann im eigenen Be-
stand frisch geschnitten und ver-
arbeitet – alles auch auf Wunsch, 
wunderschön arrangiert für ein 
schöneres Zuhause, für die Fir-
ma, für die Praxis oder für die Ge-
schäftsräume.

Das Team von Baumschule Lüh-
mann freut sich am kommenden 
Wochenenden auf die Besucher. 
Geöffnet ist Samstag, 23. und 
Sonntag, 24. November, jeweils 
ab 9 Uhr. Weitere Infos unter Tele-
fon 0 42 09/6 95 12.� FR

Viel Schönes, um sich auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen
Wieder Advents-Ausstellung bei Baumschule Lühmann

In einem „Winterwunderland“ mit allerlei 
festlichen Ideen können sich die Besucher 
der Baumschule Lühmann am Wochenende  
wiederfinden� FOTOS (2): FR

Schwanewede – Der Friese 
lerne zuerst das Boßeln und 
dann das Laufen heißt es zu-
weilen über den traditionellen 
friesischen Volkssport. Und 
auch in etwas südlicheren Re-
gionen erfreut sich die Sport-
art zunehmender Beliebtheit, 
wie jüngst die Einladung des 
Gewerbevereins Schwane-
wede zur Boßel-Tour bewies. 
Über 50 Mitglieder hatten 
sich zur vierten Ausgabe des 
Wettkampfes um Punkte und 
Pokal angemeldet, darunter 
auch dreizehn Frauen – und 
somit mehr als 25 Prozent in 
einer eher Männer dominier-
ten Sportart. Aber mehr noch 
als der sportliche Ehrgeiz 
stand die Freude am geselli-
gen Beisammensein, an Spiel 
und Spaß im Vordergrund.

„Eine erfreulich große Re-
sonanz“, urteilte Björn Ohl-
andt, erster Vorsitzender des 
Gewerbevereins Schwanewe-
de, angesichts des Andrangs 
am Samstag vor dem Land-
haus Schwanewede, dem er-
neuten Ausgangspunkt der 
Boßel-Tour. Die Veranstal-
tung sei fast schon ein Selbst-
läufer, „obwohl wir dafür 
keine Werbung machen“. Er-
freulich sei auch die Anmel-
dung so vieler Teilnehmerin-
nen, sagte Ohlandt und fügte 
hinzu: „Wir brauchen keine 
Frauenquote.“

Jeweils einem gesetzten 
Boßler zugelost machten sich 
die Sportler in acht Gruppen 
auf den etwa sechs Kilometer 
langen Rundkurs in Richtung 
Reitclub General Rosenberg. 
Die Strecke erwies sich als 
ideale Mischung aus breiten 

wie schmalen asphaltierten 
Straßen, aber auch aus an-
spruchsvollen und schwer 
bespielbaren Sandwegen, bei 
der mehr Technik denn Kraft 
gefragt war und die den Teil-
nehmerInnen einiges abver-
langte. 

Belohnt wurden die Wett-
kämpferInnen auf halber 
Strecke mit Kaffee, Kuchen 
und Glühwein vom Land-
haus Schwanewede – und die 
Erfolgreichsten am Ende der 
Route mit einem Wanderpo-
kal. 

Nach dreieinhalbstündi-
gem Marsch vorbei an Wie-
sen und Feldern standen die 
Gewinner fest. Wie schon im 
vergangenen Jahr setzte sich 
Gerhard von Rahden mit sei-
ner Gruppe durch, wenn auch 
knapp. Ihm siegreich zur Sei-
te standen diesmal Katrin 

Vethacke, Christina Ohlandt, 
Dirk Schlegel, Patrick Georg 
und Michael Wallrabe. Dabei 
war es bei acht Mannschaf-
ten gar nicht so einfach, das 
„Treppchen“ zu erklimmen. 
So wurden die zweit- und 

drittplatzierten Teams im-
merhin noch mit Medaillen 
geehrt. 

Im schön geschmückten 
Saal des Landhaus Schwa-
newede klang der Abend bei 
einem leckeren Grünkohlbüf-

fet in gemütlicher Runde aus. 
Fortsetzung folgt bestimmt 
und ist für das nächste Jahr 
schon fest eingeplant – trotz 
der vom Gewerbeverein or-
ganisierten Gewerbeschau im 
September 2014. 

Meisterlich zu Punkten und Pokal
Gewerbeverein Schwanewede: Boßel-Tour wieder mit Super-Resonanz / Vorjahressieger setzte sich erneut durch

Mehr als 50 Mitglieder hatten sich zur diesjährigen Boßel-Tour angemeldet. Erstmals mit Leucht-
westen ausgestattet machten sich die TeilnehmerInnen auf eine knapp sechs Kilometer lange 
Strecke, an deren Ende ein Wanderpokal lockte. � FOTO:DF

Von Doris Friedrichs


